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Für eine erfolgreiche 
Energiewende muss die 
PV in Deutschland noch 
massiv ausgebaut 
werden. 

Soll Zubau 
(nach Prof. Quaschning)
15,0 GW/a

Ist Zubau 
< 3 GW in 2018  

Energiewende

Quelle: Quaschning/ HTW Berlin



Für PV-Altanlagen Baujahr 
2000 und älter endet zum 
31.12.2020 die Vergütung 
nach EEG. 

Wie können diese Anlagen 
weiter betrieben werden? 

PV2021
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derzeit: 

Es gibt für alte PV-Anlagen 
keine Folgeregelung im EEG.  

Nach aktueller Gesetzeslage 
gibt es für Einspeisung von 
Altanlagen ab 1.1.2021 eine 
Vergütung von 0,00 Cent/kWh. 

PV2021
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Das Problem trifft ab 2021 
nur die ganz alten PV-
Anlagen.

Aber in den Folgejahren 
sind immer mehr und 
immer größere Anlage 
betroffen.   

PV2021
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Wichtig: Die Anlagen 
bleiben EEG-Anlagen. 

Anschlusspflicht, 
Abnahmepflicht usw. 
bleiben bestehen. 

Nur Vergütungsanspruch 
fällt weg.    

PV2021
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1. Annahme:
Betreiber sind Pioniere, die sich auch durch ein wenig Aufwand/Kosten 
nicht vom Weiterbetrieb abschrecken lassen. 

2. Annahme: 
Für den Weiterbetrieb muss wirtschaftliche Perspektive bestehen, aber 
keine große Renditeerwartung. 

3. Annahme: 
Die PV-Anlage und das Dach darunter sind intakt. Im Zweifelsfall muss 
das geprüft werden (Elektriker/Dachdecker/Gutachter).  

PV2021



Möglichkeit 1: 

Weiterbetrieb und Verkauf 
des Strom an die 
Stadtwerke/Netzbetreiber 
wie bisher, nur ohne EEG-
Vergütung, dafür mit einem  
neuen Vergütungsbetrag/ 
Direktvermarktung.   

Möglichkeiten
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Möglichkeit 1: 

Problem: Für einfache 
Weitervergütung müsste 
das EEG geändert werden. 

Direktvermarktung bedarf 
technischer Nachrüstung 
der PV-Anlage. 

Möglichkeiten
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Möglichkeit 2: 

Umbau der Anlage 
auf Eigenversorgung

Möglichkeiten
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Möglichkeit 2: 

Problem: Umbaukosten 
einzelfallabhängig.

Und: Es muss genug 
Verbrauch tagsüber 
vorhanden sein.  

Optimierung mit 
- steuerbare Geräte
- Wärme aus Strom 
- E-Auto tagsüber laden

Möglichkeiten
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Möglichkeit 3: 

Umbau auf 
Eigenversorgung und  
Einbau eines Speichers

Möglichkeiten
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Erhöhung des 
Eigenverbrauches 
von PV-Strom 

typisch (Haushalt): 

ohne Speicher ca. 30 % 

mit Speicher ca. 60-70 %

Möglichkeiten

Quelle: Varta



Möglichkeit 3: 

Problem: Komplexität, 
einzelfallabhängig. 

Kosten des Umbaus zu 
Eigenversorgung und 
Investition in Speicher 
nötig.

Möglichkeiten

Bild: Sutter 



Möglichkeit 4 - 99: 

- Einbindung E-Auto
- Ladestationen 
- Abbau und Verkauf
- Zerlegung in „Balkon-PV“
- Export 
- ..
- ..

Möglichkeiten
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Ausblick: PVLOTSE

- Es wird viele verschiedene 
Lösungen geben

- „die“ perfekte Lösung 
gibt es nicht. 

- Die DGS hilft mit PVLOTSE 
ab Ende 2019 bei der 
Einschätzung

Ausblick
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Projekt PVLOTSE

- Wir wollen, dass alte Anlagen 
weiter betrieben werden 

- Wir beraten bundesweit zu 
den verschiedenen Chancen

- gefördertes Projekt (UBA) 

Ausblick
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Projekt PVLOTSE

- Telefon-Hotline 

- Email-Beratung 

- Vorträge, Veranstaltungen

Ausblick
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www.dgs.de

Vorstellung



www.dgs.de

Vorstellung

..der hält Sie auch 

über das Thema 

PV2021 und PVLOTSE 

auf dem Laufenden..

Oder hier auf der

Messe: Stand A3.660



Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit. 

Jörg Sutter

sutter@dgs.de 

www.dgs.de

Info und Kontakt 
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